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WIE STRAßENRAUM AUCH AUSSEHEN KANN 

VISIONEN, KONFLIKTE UND STRATEGIEN



Wie soll Straßenraum aussehen und was hat das mit 
Mobilität zu tun?
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Visionen

StrategienKonflikte

A B



Foto Athen
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Städte verändern ihr Gesicht und eröffnen neue Räume 
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Städte verändern ihr Gesicht und eröffnen neue Räume 

11 Fotos: Jarass 2019Quelle: Strößenreuther 2020. Popup-Radwege in die Stadt zaubern - Heinrich Strößenreuther, Agentur für Clevere Städte

https://www.clevere-staedte.de/blog/artikel/popup-Radwege
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Affektive Bewertung von täglichen Pendelwegen. Quelle: Gatersleben 2007 

Zufußgehen wirkt entspannend, Radfahren wirkt anregend 
für das Wohlbefinden



Potenzial wird nicht ausgeschöpft – mehr Fuß- und 
Radverkehr auf kurzen Strecken möglich

14 Quelle: infas/DLR 2025



Daten: DLR 2021, Darstellung: Nähring

Wegverläufe auf

befahrener Straße
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Daten: DLR 2021, Darstellung: Nähring

Wegverläufe während 

verkehrsberuhigter 

Testphase
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Foto Athen
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Konflikte



Konflikte tauchen zwischen unterschiedlichen Akteuren 
und innerhalb Akteursgruppen auf

▪ Konflikte unter Anwohnenden

▪ Konflikte zur Forschung/Organisation

▪ Konflikte zwischen Gewerbetreibenden / Anwohnenden (Boykott von 

Geschäften)
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Quelle: DLR 2023; FDP-Friedrichshain-Kreuzberg 2023 (Flyer)

Quelle: https://www.fr.de/assets/images/32/689/32689432-angesichts-

mancher-wahlplakate-hier-welche-fuer-die-landtagswahl-am-oktober-

beschleicht-den-kolumnisten-ein-ungutes-gefuehl-symbolbild-

1I913wPSz2BG.jpg 
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Quelle: Jarass

Verkehrsberuhigung, ja oder nein? Positionen werden 
politisch



Hitzige Diskussion um die Umverteilung des öffentlichen 
Raums

Quelle: Hardinghaus 2023

Projekt Graefekiez - Schrittweise mehr Platz (projekt-graefekiez.de)

https://www.projekt-graefekiez.de/


Aus dem Nähkästchen: Buttersäure, reger Meinungsaustausch 
und Gedicht – so unterschiedlich sind die Reaktionen
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Prozedurale Konflikte, Verteilungskonflikte und 
Identitätskonflikte 
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✓25 Personen von 
Juli bis Okt 2022

✓14 Männer, 11 
Frauen

✓Alter von 35 bis 
80 (Mittelwert: 55 
Jahre)

✓Nur Personen mit
kritischer/ambival
enter Meinung

Quelle: Klaever/ Götting/ Jarass (2024) 



Foto Athen
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Strategien

- Temporäre Veränderungen



Sommerstraße 

Barbarossa 
(August 2021)

Fußgängerzone 

Lausitzer Platz 
(seit Dezember 2020)

Stadtplatz

Klausener Platz 
(Oktober 2020)

Reallabore in Berlin – Transformation im Kleinen 
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n=597

Daten: DLR 2020-2021, eigene Darstellung

48%

10%

40%

2%

positiv neutral negativ weiß nicht

Sorgen:

Freizeitlärm & 

Parkplatzsuche
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Einstellung zur Umgestaltung eher positiv…



Mit welchen Strategien kann Transformation gelingen?

✓Mut und Neues wagen

▪ experimentierfreudig werden und Fehlerkultur etablieren

▪ Pilotprojekte und Realexperimente, um neue Ideen zu testen 

✓Mentalitätswandel und Kommunikation

▪ Veränderung beginnt im Kopf, aktive Mobilität positiv verankern

▪ Gezielte Kommunikations- und Marketingstrategien, um Gewinne von aktiver Mobilität 
aufzuzeigen

✓Klare Vision

▪ Städte brauchen klare Visionen und Orientierung an erfolgreichen Vorbildern (Paris, 
Amsterdam)

✓Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger

▪ Veränderung gelingt im co-kreativen Prozess, dann entsteht Akzeptanz und Identifikation

▪ Balance von Beteiligung und Umsetzung finden
30



Vielen Dank

Kontakt:

Dr. Julia Jarass

DLR Institut für Verkehrsforschung
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https://www.rki.de/DE/Themen/Nichtuebertragbare-Krankheiten/Studien-und-Surveillance/Studien/Adipositas-Monitoring/Verhalten/HTML_Themenblatt_Koerperliche_Aktivitaet.html?utm_source=chatgpt.com
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